
 

 

Landtag Nordrhein-Westfalen Düsseldorf, 30. Oktober 2019 

17. Wahlperiode 

 
 
 
 
 
 

Vorlage  
an den Haushalts- und Finanzausschuss 
 
 
 
Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für 
das Haushaltsjahr 2020 (Haushaltsgesetz 2020) 
 
 Gesetzentwurf der Landesregierung 
 Drucksachen 17/7200 
 
 
 
 
 
Einzelplan 10  - Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 
    Natur- und Verbraucherschutz (MULNV) 
 
 
 
 
Bericht über das Ergebnis der Beratungen des  
 
Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz  
 
 
 
Beschlussempfehlung  
 
 
Der Einzelplan 10 wird unverändert angenommen.  
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Bericht  
 
 
A Allgemeines 
 
Der Gesetzentwurf über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen 
für das Haushaltsjahr 2020 (Haushaltsgesetz 2020) - Drucksache 17/7200 - wurde vom Ple-
num nach 1. Lesung am 18. September 2019 an den Haushalts- und Finanzausschuss - fe-
derführend - sowie an die zuständigen Fachausschüsse mit der Maßgabe überwiesen, dass 
die Beratung des Personalhaushalts einschließlich aller personalrelevanten Ansätze im Haus-
halts- und Finanzausschuss unter Beteiligung seines Unterausschusses Personal erfolgt.  
 
 
 
B Beratungen 
 
 
Der in den Zuständigkeitsbereich des Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Ver-
braucherschutz fallende Einzelplan 10 wurde in der Sitzung des Ausschusses am 30. Oktober 
2019 abschließend beraten. Die Vorlagen 17/2358, 17/2487 und 17/2565 flossen in die Bera-
tungen mit ein.  
 
 
C Anträge der Fraktionen 
 
Die aus den Anlagen ersichtlichen drei Änderungsanträge der Fraktion BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN zum Einzelplan 10 wurden in der Sitzung am 30. Oktober 2019 zur Be-
ratung aufgerufen und zur Abstimmung gestellt. Zu den Begründungen der antragstellenden 
Fraktion sowie den Abstimmungsergebnissen wird auf die Anlagen verwiesen.  
 
 
D Gesamtabstimmung 
 
 
Der Einzelplan 10 wurde mit den Stimmen der Fraktionen von CDU und FDP gegen die Stim-
men der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und AfD unverändert angenom-
men. 
 
 
 
 
Dr. Patricia Peill  
- Vorsitzende - 
 
 
 
 
 
 





 

 

Änderungsantrag der Fraktionen zum Einzelplan 10 
zum Haushaltsgesetz 2020 

 
lfd. Nr. 
des An-

trags 
Antrag der Frak-

tion/en Antrag Abstimmungsergebnis 

 GRÜNE Kapitel 10 260 Landesforstverwaltung 
Titelgruppen   (neu) 
Titel Einrichtung eines Waldfonds zum Ankauf von 

Kalamitätsflächen 
 
 
Erhöhung des Baransatzes 
 
HH 2020      Ansatz lt. HH 2019 
von                   0 Euro 
um   80.000.000 Euro 
auf   80.000.000 Euro 
 
 
Begründung: 
Angesichts der aktuellen Krisensituation im Wald befinden sich viele 
private Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen erheblichen 
finanziellen Verlusten ausgesetzt. Für einzelne Waldbesitzer und 
Waldbesitzeinnen dürfte deshalb ein Verkauf ihrer Waldflächen auch 
eine Option sein. Waldflächen, die Privatbesitzer freiwillig veräußern 
wollen, können mit Mittel aus einem durch das Land auferlegten 
Waldfonds angeworben werden. Hierzu muss den Besitzerinnen 
und Besitzern ein faires und angemessenes Angebot unterbreitet 
werden. Die erworbenen Flächen sollen anschließend durch den 
Landesbetrieb Wald und Forst NRW naturnah bewirtschaftet in Form 
von Genossenschaften als Gemeinschaftsbesitz organisiert. Dazu 
soll für die nächsten 5 Jahre jährlich eine Summe von 80.000.000 

 
 
 
 
CDU  nein 
SPD  nein 
FDP  nein 
GRÜNE  ja 
AfD   nein 
 
 



 

 

EUR bereitgestellt werden. Die Verpflichtungsermächtigung beträgt 
somit 400.000.000 EUR. 
 

 
  



 

 

Änderungsantrag der Fraktionen zum Einzelplan 10 
zum Haushaltsgesetz 2020 

 
 

lfd. Nr. 
des An-

trags 
Antrag der Frak-

tion/en Antrag Abstimmungsergebnis 

 GRÜNE Kapitel 10 400 Landesamt für Natur, Umwelt und Ver-
braucherschutz 

Titelgruppen 63 Kosten der Ausbildung zur Lebensmit-
telkontrolleurin und zum Lebensmittel-
kontrolleur sowie zur Veterinärkontrol-
lassistentin und zum Veterinärassisten-
ten 

Titel 546 63 314 Verbesserung der Lebensmittelüberwa-
chung 

 
 
Erhöhung des Baransatzes 
 
 
HH 2020      Ansatz lt. HH 2019 
von    522 100 Euro 
um 1 000 000 Euro 
auf 1 522 100 Euro    1 522 100 Euro  
 
 
Begründung: 
Die Sicherheit von Lebensmitteln muss auf allen Stufen der Herstellung 
und Vermarktung gewährleistet sein. Um dies auch zukünftig sicherstellen 
zu können, sind die im Entwurf zum Einzelplan 10 vorgesehenen Kürzun-
gen Ausbildung im Bereich der Lebensmittelüberwachung zu vermeiden. 
Deckung durch den Antrag zur Reduzierung des Beitrags an die Landwirt-
schaftskammer Titel (671 11 523). 

 
 
 
CDU  nein 
SPD  ja 
FDP  nein 
GRÜNE  ja 
AfD   nein 
 
  



 

 

 
Änderungsantrag der Fraktionen zum Einzelplan 10 

zum Haushaltsgesetz 2020 
 

 

lfd. Nr. 
des An-

trags 
Antrag der Frak-

tion/en Antrag Abstimmungsergebnis 

 GRÜNE Kapitel 10 170 Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
und Direktor der Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen als Landesbeauftragter 

Titel 671 11 523 Erstattung von Verwaltungsaufgaben, die der 
Landwirtschaftskammer für die Wahrneh-
mung von Landesaufgaben entstehen 

 
Reduzierung des Baransatzes 
 
 
HH 2020      Ansatz lt. HH 2019 
von 87 881 200 Euro 
um   1 000 000 Euro 
auf 86 881 200 Euro    81 444 900 Euro  
 
 
Begründung: 
Deckung für Antrag zur Verbesserung der Lebensmittelkontrollen 
(Titel 546 63 314) beim LANUV. 
 

 
 
 
CDU  nein 
SPD  ja 
FDP  nein 
GRÜNE  ja 
AFD  nein 
 
 

 


